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Anfrage Plandokument 7384 – Stellungnahme Bezirksvertretung

Sehr geehrte Herren! 

Zu Ihrer Anfrage hinsichtlich der Stellungnahme der Bezirksvertretung des 19. Bezirks zum 
Planentwurf 7384 können wir Ihnen Folgendes mitteilen.

Die Bezirksvertretung von Döbling hat am 11. März 2002 dem gegenständlichen Antrag der 
Magistratsabteilung 21A stimmeneinhellig zugestimmt.

Die Stellungnahme der Bezirksvertretung beinhaltet nachfolgend angeführte Themen-
bereiche:

- verkehrstechnische und verkehrsorganisatorische Belange, wie die Sicherung von 
Ein- und Ausfahrten zu Garagen, die Schaffung von zusätzlichen Stellplätzen, die 
Gewährleistung einer zukünftigen Befahrung mit Schienenfahrzeugen auf dem 
ehemaligen Ast der Linie U4 oder der Berücksichtigung eines Steges von der 
verlängerten Guneschgasse zur U-Bahnstation Spittelau als Fuß- und Radweg, 

- baurechtliche Aspekte, wie die Sicherstellung des gesetzlich erforderlichen 
Lichteinfalls bei Bauvorhaben und die Errichtung von Lärmschutzeinrichtungen 
entlang des äußeren Döblinger Gürtels sowie

- die Berücksichtigung von bestehenden Wohngebäuden und Hoftrakten durch die 
Festlegung von Baufluchtlinien.

Öffentliche Verkehrsverbindung: U-Bahnlinie U2 - Station Rathaus, Straßenbahnlinien 1, 71 und D - Station Rathausplatz/Burgtheater
Straßenbahnlinie 2 –Station Rathaus, 43 und 44 - Station Landesgerichtsstraße

Servicestelle Stadtentwicklung: 1, Rathausstraße 14-16, 1. Stock, Tür 116, Tel.: (+43 1) 40 00-8840, Fax: (+43 1) 40 00-99-8840
Parteienverkehr: Montag bis Freitag von 8 bis 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 17.30 Uhr
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Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich aus dem Wiener Auskunftspflichtgesetz keine 
gesetzliche Verpflichtung zur Übermittlung von Kopien oder Abschriften aus Akteninhalten 
ableiten lässt.
Weiters können wir Ihnen mitteilen, dass Sitzungsprotokolle der Bezirksvertretung des 
19. Bezirks ab dem Jahr 2013 als Download zur Verfügung stehen bzw. zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufliegen.

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass diese Mitteilung kein Bescheid im Sinne der 
§§ 56 ff des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes (AVG 1991) ist.

   Mit freundlichen Grüßen 

Sachbearbeiter: Der Abteilungsleiter:
Dipl.-Ing. Jens Sonderegger
Tel.: +43 1 4000 88535

Dipl.-Ing. Walter Krauss e.h.
Senatsrat


